
Anfrage der CDU-Fraktion: 
 
Wie stellt sich die Zufahrsituation in den Wohngebieten nördlich der Hauptstraße dar? 
 
Zusatzfrage: 
Sieht die Verwaltung zusätzlichen Optimierungsbedarf? 
 
Stellungnahme des Amtes für Verkehr: 
 
Derzeit ist die Kreuzung Germanenstraße gesperrt beziehungsweise nur eingeschränkt nutzbar. 
Der Verkehr wird über die Straße Hexenbrink und Kirchstraße verteilt, wobei die Sperrung in der 
23. Kalenderwoche aufgehoben wird und sich die Situation hier entspannt. 
 
In der Schulstraße ist der Bring- und Abholverkehr recht hoch. Hier zeichnet sich jedoch keine 
Entspannung ab. Die Situation ist auch nicht unmittelbar auf die Baustelle Hauptstraße 
zurückzuführen. 
 
Zur Zusatzfrage: 
Nach Öffnung der Germanenstraße wird kein weiterer Optimierungsbedarf gesehen. 


